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Theologische Bewegung  
für Solidarität und Befreiung 
6002 Luzern 
 

42. Jahresversammlung der TheBe 
Samstag, 8. Juni 2024, 10.45 – 11.45,  
Romero Haus Luzern, Kreuzbuchstrasse 44) Luzern. 
 

Traktanden  

1.  Begrüssung 
2.  Wahl Tagespräsidium und Stimmenzählende 
3.  Protokoll JV vom 3. Juni 2023 
4.  Jahresbericht 2023/24 
5.  Kassabericht 2023, Revisionsbericht 2024 
6.  Budget 2024 
7.  Höhe Mitgliederbeitrag 2024 
8.  Wahlen (Präsidium, Vorstand, Revisoren) 
9.  Anträge 
10.  Varia 

Anwesende: TheBe-Mitglieder und Gäste (von den RESOS sowie Freundinnen 
und Freunde Neue Wege) René Budry, Helena Rust, Andreas Mauz, Esther 
Gisler Fischer, Linus Fischer, Maria Ackermann, Toni Steiner, Anne-Christine 
Halter, Kurt Seifert, Matthias Hui, Bernadette Waser Unternährer, Kurt 
Unternährer-Waser, Hanna Götte, Christian Walti, Elisabeth Bäschlin, Franz 
Segbers, Urs Zihlmann, Urs Häner, Eugen Schmid, Hans Portmann, Christine 
Voss, Verena Keller-Müry, Erwin Troxler, Jochi Weil, Gerold Roth, Agnes 
Oeschger, Markus Köferli, Reinhard Lang 

Entschuldigte: Maria Klemm, Elisabeth Marty, Arne Engeli, Ruedi Tobler, Paula 
Iten, Paul Mathis, Gerold Beck, Evelyn Gutzwiller Perren, Sepp Estermann, 
Christoph Schmid, Christoph Albrecht, Li Hangartner, Markus Büker, Susanne 
Brenner-Bücker, Pierre Bühler, Hans Strub, Hans Walder, Daniel Ammann, 
Markus Zahno, Jacqueline Keune, Gaby Zimmermann, Toni Hodel 

Protokoll: Verena Keller-Müry 
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1. Begrüssung:  

Erwin Troxler begrüsst die Anwesenden zur 42. Jahresversammlung. Die 
entschuldigten TheBe-Mitglieder werden im Protokoll erwähnt. Erwin Troxler 
schlägt vor, dass, wie in den letzten Jahren, alle Anwesenden stimmberechtigt 
sind. Es gibt keine Einwände. 

 

2. Wahl Tagespräsident:in und Stimmenzähler:in 

Markus Köferli wird als Tagespräsident und Agnes Oeschger wird als  
Stimmenzählerin gewählt. 

 

3. Protokoll JV vom 3. Juni 2023  

(Kulturzentrum „Heitere Fahne“, Wabern b/Bern)   
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und verdankt. 
 
 

4. Jahresbericht  2023/2024 

Der Jahresbericht wurde allen TheBe-Mitgliedern vorgängig zu- und auf die 
Homepage gestellt. In die „AG Frauenlesegruppe für feministische Theologie“ 
ist inzwischen ein Mann eingetreten. Um die Lesegruppe auch für interessierte 
Männer zu öffnen, müsste der Name geändert werden. Dazu wird unter 
Abschnitt 9 ein Antrag gestellt.  
 
 

5. Kassabericht 2023, Revisionsbericht 2023, Budget 2024,     
Festsetzung der Höhe des Mitgliederbeitrage 

Die Rechnung 2023 und das Budget 2024 sind im Jahresbericht abgedruckt. 
Wegen Abwesenheit des Kassiers Markus Zahno, stellt Erwin Troxler die 
Rechnung vor, die mit einem           
Mehraufwand von CHF 850.19 abschliesst. Obwohl das Budget etwas 
überzogen wurde, konnte ein Gewinn von CHF 588.56 erwirtschaftet werden. 
Die Anzahl Mitglieder hat eher abgenommen. Die Mitgliederbeiträge jedoch 
sind gestiegen, weil einige Mitglieder einen Solidaritätsbeitrag oder gar mehr 
einbezahlt haben. Das Vermögen beträgt per 31.12. 2023  CHF 18‘790.23.  
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6. Budget 2024 

Erwin Troxler stellt das Budget vor. Es beträgt CHF 8‘940.00.  
Christine Voss hat auf Anregung von Esther Gisler Fischer eine Erhöhung ihrer 
Entschädigung von 500.- auf CHF 700.-erhalten. Für die gute Qualität ihrer 
journalistischen Arbeit erhält sie einen herzlichen Applaus. Das Budget 2024 
wird zur Kenntnis genommen.  
Da die beiden Revisoren Odilo Noti und Florian Flohr abwesend sind, liest  
Erwin Troxler den Revisionsbericht vor. Die Rechnung wird einstimmig 
angenommen. Die Mitglieder verdanken die einwandfreie Buchführung vom 
Kassier Markus Zahno mit einem  Applaus. Die Rechnung mit einem Gewinn 
von CHF 588.56 wird einstimmig genehmigt. Dem Vorstand wird Decharge 
erteilt.  
 
 

7.   Höhe Mitgliederbeitrag 2024 

• Einzelmitglied                                             CHF    30.00 

• Solidaritätsbeitrag                                       CHF    50.00 

• Mitgliedschaft Organisation/Pfarrei        CHF 100.00 

• Mitgliedschaft bei knappem Budget        kostenlos 
  
 

 8.  Wahlen (Präsidium, Vorstand, Revisoren) 

Für ein weiteres Jahr werden einstimmig bestätigt: 
Erwin Troxler als Präsident, Verena Keller-Müry und Markus Zahno als 
Vorstandsmitglieder, sowie Odilo Noti und Florian Flohr als Revisoren. 
Das Tagespräsidium von Markus Köferli wird mit Applaus verdankt. 
 
 

9.  Anträge 

a. Gaby Zimmermann möchte eine „AG Bewahrung der Schöpfung“ bilden. 
In dieser Gruppe würde man Texte wie Laudato Si und Laudate Deum     
studieren. Esther Gisler Fischer kam  auf die Idee, den „alten“ 
Oekofeminismus einer Maria Mies aus dem letzten Jahrtausend wieder 
auszugraben. Bei der aktuellen, grundlegenden Zivilisationskritik wären 
diese Texte im Sinne von Hinkelammert eine theologische Herausforderung. 
Bernadette Waser und Kurt Unternährer sind interessiert, mitzumachen.  
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Die vereinigte Versammlung befürwortet die Gründung einer solchen AG 
und verspricht moralische Unterstützung. 
 

b. Linus Fischer, der Sohn von Esther Gisler Fischer, stellt den Antrag, dass der 
Mitgliederbeitrag für Jugendliche, die noch in der Ausbildung sind, reduziert 
wird. Der Vorstand wird über die bereits bestehenden Reduktionen beraten 
und bei der nächsten JV eine Rückmeldung geben.  
 

c. Die AG Frauenlesegruppe für feministische Theologie möchte zum Zeichen,  
     dass die Gruppe auch für Männer offen ist, den Namen ändern. 
   Evelyn Gutzwiller Perren schlägt vor:  AG  feministisch-theologische 

Lesegruppe.  
     Dieser Namensänderung stimmen alle anwesenden Mitglieder zu.  
     Die Änderung wird mit Applaus verdankt.  
     Erwin Troxler dankt allen Arbeitsgruppen für ihre Beiträge.  
      Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 
 
 

10. Varia 

Auflösung der AG ITP 
Die Arbeitsgruppe ITP hat nach eingehender Beratung den Entschluss gefasst, 
die Gruppe aufzulösen. Deren selbstgesetztes Ziel war es, die Arbeit des 
Instituts für Theologie und Politik mit Sitz in Münster DE mit der TheBe Schweiz 
bekannter zu machen und eine Kooperation anzustossen. Dieses Ziel wurde 
erreicht. Es gab in der Schweiz wie auch in Münster DE verschiedene, 
gelungene Aktivitäten, wo sich die wichtigen Akteure und interessierte 
Personen beider Organisationen, insbesondere Leute aus der Migrationscharta 
aber auch darüber hinaus, kennenlernen und vernetzten konnten. Die 
finanzielle Unterstützung des ITP wird, laut Präsident Erwin Troxler, 
weitergehen.    
     

Das TheBe-Archiv 
Inzwischen hat sich auch die Sache mit dem TheBe-Archiv geklärt. Es wurde von 
der Markgräflerstrasse Basel nach Brugg transportiert und ist jetzt im Keller von 
Erwin Troxler  in der Vorstadt 8 untergebracht. Urs Häner hat einen Teil der 
Papiere durchgesehen und geordnet. Aus der versammelten Teilnehmergruppe 
kam der Vorschlag, das TheBe-Archiv dem Schweizerischen Sozialarchiv in 
Zürich zu übergeben. Der Vorschlag wird geprüft.  
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Dank 
Esther Gisler-Fischer dankt den anwesenden Mitgliedern der TheBe, die auch 
Mitglieder der ReSos sind, für die CHF 10‘000.-, welche die ReSos der  
c Women’s International League for Peace and Freedom WILPF gespendet 
hat. Damit konnte sie die 7. Schweizer Friedenskonferenz 2024 im Zeichen 
des 150. Geburtstags von Clara Ragaz Nadig am 25. Mai im Glockenhof  
Zürich erfolgreich durchführen. 
 

Hinweise  
Toni Steiner weist auf das JAHRBUCH 2024 vom Denknetz hin. Es trägt den 
Titel: Noch Hoffnung? Von den Möglichkeiten der Solidarität im Wirbel von 
Krisen. Die Vernissage wird am 19.6. 2024 um 19.30 am Waisenhausplatz 30 
in Bern sein. Herausgeber sind Luzian Franzini, Nadja Mosimann, Beat 
Ringger und Pascal Zwicky. Das Denknetz/Réseau de Réflection feiert dieses 
Jahr seinen 20. Geburtstag!  Anschrift: Denknetz, Postfach, 8036 Zürich, 
info@denknetz.ch  www.denknetz.ch 
 

Maria Ackermann weist auf den 4. Ilanzer Sommer hin, der unter dem Titel     
Stimmenvielfalt! Meinungsfreiheit? vom 7.-20. August 2024 in Ilanz     
durchgeführt wird. Das Forum Friedenskultur veranstaltet den Ilanzer     
Sommer zum vierten Mal. Prospekte liegen auf. Präsidentin Lea Suter fragt:    
„Ist es möglich und richtig mit Menschen zu sprechen, die völlig      
entgegengesetzte Weltanschauungen haben? Was braucht es für einen      
sinnstiftenden und konstruktiven Austausch? Wieviel Meinungsfreiheit hat      
Platz? Und wer entscheidet, was zur Vielfalt gehört und was nicht? Sollte ich      
dem Frieden zuliebe schweigen oder Andersdenkenden gar aus dem Weg      
gehen?“ Das sind alles Fragen, die auch unsere drei Vereinigungen      
betreffen! Anmeldung und Infos unter www.forumfriedenskultur.ch/aktiv-
werden/Freundeskreis 
 
Die Sitzung wurde mit leichter Verspätung um 11.55 Uhr geschlossen. 
 
 
 
                                                                  Verena Keller-Müry 
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